
Protokoll der Sitzung des Fachschaftsrates Klassische Philologie 

vom 23.01.18 in 1.11.1.Z.23

Anwesend: Sven Götzmann, Florian, Hahnkow, Philipp Okonek

Entschuldigt: Birk-Matti Blaschka, Thekla Hämmerling, Sarah Lukowski, Sophie Schreyer

Protokoll: Philipp Okonek

Beginn: 11:15 Uhr

0. Formalia

0.1 Beschlussfähigkeit

• Beschlussfähigkeit nicht gegeben

0.2 Tagesordnung

• einstimmige (3/ 0 / 0) Annahme

0.3 Protokollierung (09.01.2018, 23.01.2018)

• zur Kenntnis genommen, aber wegen fehlender Beschlussfähigkeit nicht verabschiedbar

1. Berichte

1.1 Studienkommission der Klassischen Philologie (06.02.2018) – Auswahl:

• Die Einführung des Kollegjahres verschiebt sich.

• Es gibt Versuche, die Latinumsprüfung an der Universität anzusiedeln.

• Der Buchladen wird vorauss. durch einen Aufenthaltsraum ersetzt werden.

• Die Universität ist systemreakkreditiert und mehr:

https://www.uni-potsdam.de/de/zfq/ueber-das-zfq/qualitaetsmanagement/workshop-zur-

systemreakkreditierung.html

• durch Evaluationen liegen Vorschläge vor:

◦ frühere Veröffentlichung des Erstitage-Programms

◦ Klärung des Anforderungsbedarfs durch Einführungsveranstaltung

◦ sanfterer Einstieg (ins Repetitorium) erwünscht

◦ zu wenig Kulturinhalte im Studium 

→ kursintegrativ lösbar

◦ hoher Arbeitsaufwand (im Vgl. zum anderen Fach)

◦ Kursüberschneidungen (mit and. Fach) mitunter gravierend

◦ Wunsch nach mehr Kontaktzeit bei Grammatikkursen

◦ Wunsch nach bleibenden Kontakt mit Lehrstuhl

◦ Wunsch nach mehr Lektüre, mehr Autoren (im Bachelor)

→ evtl. Durchführung eines Lektüretutoriums zur Aeneis möglich
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• Tierrede-Tagung in Vorbereitung durch Frau Schmalzgruber 27. - 29.09.2018

• Kritik  am  letzten  Sommerfest  wegen  wenig  Teilnahme  durch  Studierende,  v.  a.  am

Gastvortrag → Vorschlag nach (mehr) Kooperation mit alter Geschichte, Vorschlag eines

lockereren Vortrages (aber evtl. bei einem anderen Anlass, Vgl. Halloween-Vortrag)

• Bezüglich der Kursplanung:

◦ die  Vorlesung  soll  durch  Schwerpunktsetzung  abwechslungsreicher  u.  attraktiver

werden, sodass Studierende wiederholt teilnehmen

→ SoSe 2018: Schwerpunkt auf Augusteische Dichtung

→ WiSe 2018/19: Spätantike

◦ Die gesammelten Kursthemenwünsche des FSRs werden bezüglich des WiSe 2018 nur

schwach erfüllt.  Dafür  wird für  das SoSe 2019 ein Proseminar  zu Plinius‘  Epistulae

zugesichert.

◦ Zukünftig wird es nur ein Lektüreangebot im Aufbaumodul Literaturwissenschaft geben.

1.2 Vernetzungstreffen durch das Zentrum für Qualitätsentwicklung (13.02.2018)

• In Zusammenarbeit mit AStA, VeFa und Akkreditierungspool soll ein studentischer Beirat

gegründet werden, um eine studentische Beteiligung zu verbessern.

• Lehramtsstudierende werden für Akkreditierungsverfahren ab Januar 2019 benötigt.

1.3 172. Versammlung der Fachschaften (15.02.2018)

• Der FSR Philosophie möchte, dass der Austausch über ein neuen Frühlingsgrillen im April

beginnt, mit dem Nachdruck auf einen ordentlichen Finanzplan.

→ Interesse unsererseits gibt es. Philipp wir den Kontakt etablieren.

2. Auswertung

2.1 Spieleabend (23.01.2018)

• Zum Glück war diese Veranstaltung nicht aufwändig, denn sie wurde durch die Fachschaft

nicht angenommen. Evtl. ist eine Integration in die Einführungstage denkbar.

2.2 Stammtisch Altgriechisch/Latein (25.01.2018)

2.3 Treffen mit der Studiendekanin (30.01.2018)

• Am Treffen mit der Studiendekanin konnten wir kurzfristig leider doch nicht teilnehmen.

3. Planung

3.1 Stammtisch Altgriechisch/Latein

• In  der  vorlesungsfreien  Zeit  wäre  ein  Stammtisch  wünschenswert,  der  die  neuen

Studierenden besonders berücksichtigt.

3.2 Sprachentag in Halle (03.03.2018)

• Philipp wird daran teilnehmen.

3.3 Abendveranstaltung  an der Akademie der Wissenschaften (23.03.2018)

• Titel: Augustus – Tiberius – Varus. Eine römische Erfolgsgeschichte und ihr Scheitern

• Werbung dafür werden wir machen.

3.6 Exkursion nach Saarbrücken (03. – 07/08.04.2018)

• Evtl. sollte die Bezuschussung pro Kopf höher angesetzt werden, da es zum finanziellen

Mehraufwand kommt und die Vernetzungskomponente mit anderen FSRs noch zunimmt.

4. Sonstiges

• Eine  Mail  an  die  Fachschaft  soll  folgen  mit  Infos  zur  Sonderausstellung  der  Abguss-

Sammlung antiker Plastik, etc.

• Wir  müssen  bezüglich  bzw.  im  Sinne  unserer  eigenen  Beschlussfähigkeit  agieren.  Ein

Sitzungstermin kann zu dritt nicht in Aussicht gestellt werden.
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